
 Wie Maria leben AB 2     © rigma Musikverlag  

Der Engel Gottes bei Maria (1) 
Nach Lukas 1,26-33 

       
                                                              
Der Engel Gabriel, ein Bote Gottes, wurde von Gott in eine Stadt in Galiläa namens 
Nazareth zu einer Jungfrau gesandt. Sie war mit einem Mann namens Josef verlobt. 
Der Name der Jungfrau war Maria. Der Engel trat bei ihr ein und sagte: „Sei gegrüßt, 
Maria, du bist begnadet. Der Herr ist mit dir.“ Sie erschrak über die Anrede und 
überlegte, was dieser Gruß zu bedeuten habe. Da sagte der Engel Gabriel zu ihr: 
„Fürchte dich nicht, Maria, denn Gott ist mit dir. Du wirst ein Kind empfangen, einen 
Sohn wirst du zur Welt bringen. Du sollst ihm den Namen Jesus geben. Er wird groß 
sein. Seine Herrschaft wird kein Ende haben.“ … 

 
 

Wie geht die Erzählung weiter? Schreibe die Szene zu Ende! 
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